
Münster

Interaktive Stadtkarte für Zugewanderte

[25.08.2020] Die Stadt Münster hat einen interaktiven Stadtplan veröffentlicht, in
dem Beratungs-, Bildungs- und Sportangebote für neu Zugewanderte
versammelt sind.

Wer aus dem Ausland neu nach Münster kommt, hat meist viele Fragen – etwa zur Arbeitssuche, dem

Aufenthaltsrecht oder dem Spracherwerb. Und auch wer im Bereich Migration tätig ist oder zugewanderte

Menschen ehrenamtlich unterstützt, sucht Informationen. Das Amt für Schule und Weiterbildung im

nordrhein-westfälischen Münster hat deshalb ein Angebot umgesetzt, das die ortsverknüpfte Suche nach

Angeboten in Bereichen wie Ämter, Freizeit, Bildung und Integration ermöglicht. Die interaktive Stadtkarte

kann über eine klassische Schlagwortsuche ebenso wie über Filteroptionen bedient werden. Interessierte

erhalten so Auskunft über das jeweilige Angebot, die Kontaktdaten und Sprechzeiten des Anbieters und

gelangen – falls vorhanden – auf ein Online-Anmeldeportal. GPS-fähige Geräte zeigen Angebote in

unmittelbarer Nähe des aktuellen Standorts an.

Die Karte entstand laut der Stadt Münster im Projekt „Kommunale Koordinierung der Bildungsangebote für

Neuzugewanderte", das im Amt für Schule und Weiterbildung angesiedelt ist und vom Bundesministerium

für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert wird. Das Vermessungs- und Katasteramt der Stadt Münster

sei Kooperationspartner, die Inhalte der Stadtkarte wurden in Zusammenarbeit mit dem Sportamt,

Sozialamt, dem Stadtsportbund sowie weiteren Unterstützern erarbeitet. Eine kontinuierliche Erweiterung

sei geplant.
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Zur interaktiven Stadtkarte

Hintergrund zum BMBF-Bundesprojekt
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